
Voraussetzungen für den Besuch der Realschule 

 

1. Im Klassenvergleich liegen die Leistungen des Kindes im Durchschnittsbereich. 

2. Leistungsschwächen bestehen nur für ein Unterrichtsfach, in dem dann zeitweise zusätzlich 

Hilfe notwendig ist. 

3. Bis auf wenige Ausnahmen benötigt das Kind keine regelmäßige Hilfe bei den Hausaufgaben. 

4. Es ist bereit sich altersgemäß anzustrengen und zu lernen. Die Eltern müssen es nicht ständig 

anregen, auffordern und unterstützen. 

5. Konzentrationsleistungen können auch über einen längeren Zeitraum ohne Aufforderungen 

erbracht werden. 

6. Im Vergleich zu den Mitschülern ist das Lerntempo im mittleren Bereich und die 

Auffassungsgabe ist durchschnittlich. 


